
Rennsteiglauf - Sportlicher Schlagabtausch erwartet

Wenn am 12. Mai in Eisenach, Neuhaus und Oberhof die drei bedeutenden Laufstrecken für
den 40. GutsMuths-Rennsteiglauf gestartet werden, dann ist auch mit einem hochkarätigen
sportlichen Schlagabtausch zu rechnen. Mit Matthew Lynas und Anton Philipp haben u.a. die
Zweit- und Drittplatzierten des Supermarathons aus dem Vorjahr gemeldet. Hinzu kommt
Seriensieger Christian Stork, der zwar im letzten Jahr nicht aufs Treppchen laufen konnte,
aber von 2007 bis 2010 viermal in Folge siegte. Einen Paukenschlag landete Christian Seiler,
der je dreimal den Halb- und dreimal den Marathon gewann und in diesem Jahr ebenfalls auf
der Königsstrecke an den Start gehen wird. Ein Geheimtipp könnte der Österreicher Thomas
Bosnjak sein, der den Wörthersee-Trail 2011 knapp vor Christian Stork gewann. Bei den
Frauen haben sich die Supermarathonsiegerinnen 2009 und 2010, Kerstin Schumann und
Anja Miedtank, sowie die Drittplatzierte des Vorjahres, Doreen Ullrich, in die Starterlisten
eingetragen. Doppel-Marathonsieger und Lokalmatador Alexander Fritsch wird sich auf der
klassischen Distanz mit dem Dritten des Vorjahres, Ulf Kersten, und dem Dritten von 2010,
Marcel Bräutigam, messen müssen. Bei der Frauenkonkurrenz wird sicherlich kein
Podestplatz ohne die zweifache Marathonsiegerin Anja Jacob (2011 und 2009) vergeben,
wenngleich auch Johanna Schreier, Zweite von 2010, und Anna Kerrut, ebenfalls
zweitplatziert, allerdings 2011, sicherlich ganz vorn zu erwarten sind. Kristine Eisenacher
vom USV Jena dürfte aufgrund der aktuellen Ergebnisse ebenfalls ein Wörtchen mitreden,
wenn es um die Podestplätze geht. Und auch beim Halbmarathon stehen die Zeichen ganz auf
starken Konkurrenzdruck. Mit Phillip Willaschek und Rashe Buggaa sowie der Biathletin
Juliane Döll und Franziska Stebner haben sich die jeweils Zweit- und Drittplatzierten des
Vorjahres angemeldet. Siegchancen bei den Frauen hat natürlich auch Mehrfachsiegerin
Stefanie Wiesmair (2009 und 2006).


